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Wennsich in einemKrimi eineMän-
nergruppe imPub zumBiertrinkenund
Stricken (!) trifft, ist die Schweizwohl
kaumder Schauplatz. Nein, wir sind in
England. AuchdenadligenErmittler
mit Faible fürMassanzügeundLuxus-
oldtimer kannes sonur imVereinigten
Königreichgeben:Detective Inspector
Lord ThomasLynley, vonUS-Autorin
ElizabethGeorge vor 28 Jahren zur
Freude einesMillionenpublikums
erschaffen. Auch imneuenBand«Wer
Strafe verdient» arbeitet Lynleymit der
eigensinnigen, talentierten, aberwenig
selbstbewusstenBarbaraHavers
zusammen.Der Fall ist verzwickt. Es
gilt herauszufinden,wie derDiakondes
StädtchensLudlow zuTodegekom-
men ist.War es Selbstmord?DerMann
mit dem tadellosenRufwar eines
schwerenVerbrechensbeschuldigt.
Wie undwiesowar ermit den leichtsin-
nigen, exzessiv Alkohol trinkenden
Studenten verstrickt? Lynley
undHaversmüssen einGeflecht von
Geheimnissen entwirren. EN

Elizabeth George: «Wer Strafe verdient». Fr. 38.–.

Kate Linville vonScotlandYard ist in
Scarborough,weil sie ihr Elternhaus v
erkaufenwill. Dort ereignet sichgerade
Schreckliches: Zwei 14-jährigeMädchen
sind verschwunden.Die Leiche von
Saskia ist bereits gefundenworden, nun
befürchtet die Familie vonAmelie das
Schlimmste. DetectiveCalebHale ermit-
telt. Alle sprechen vomHochmoor-Killer,
derDruck aufHale steigt. Kate Linville,
die AmeliesEltern zufällig kennenlernt,
will Cale nicht konkurrenzieren, kann es
aber nicht lassen, der Sache imVerbor-
genen ebenfalls nachzugehen. Beide
Ermittler habenTalent, aber auchprivate
Probleme, ermit Alkohol, siemitMän-
nern. Als von einemweiterenMädchen
jedeSpur fehlt, wird die titelgebende
Suche immer dringender unddasBuch
noch spannender.
Der deutschenErfolgsautorinCharlotte
Link gelingt es, Schauplätze undLeute
so zubeschreiben, als hätte sie selber
dort gelebt. EN

Charlotte Link: «Die Suche», Fr. 35.40.

DEUTSCH UND VERY BRITISH

EIN DIAKON AUF ABWEGEN

AndenFall Flückiger erinnert sich
DavidWyss vonderRegionalfahn-
dungBurgdorfmitGrauen: Vor
sechs Jahren kamenbei der Verfol-
gungeinesDoppelmörders, ander
er beteiligtwar, vierMenschen zu
Tode.Die Schuld lastet schwer auf
ihmundbeschert ihmAlbträume.
Dawird er ins Teamzur Aufklärung
desMordes anSamuelDürrenmatt
berufen, einemMitglied derGur-
litt-Taskforce. DochDürrenmatt
sammelte auchModellautos, was
FahnderWyss andenFall Flückiger
erinnert, in demebenfalls ein selte-
nes Ferrari-Modell eineRolle spielte.
DieseswarChristianSollberger
gestohlenworden, dem jetzigen
Ständeratskandidaten.Wyss
verbeisst sich in die Vermutung,
Sollberger könnte in die beidenFälle
verstrickt sein.Nicht zuletzt ver-
spricht er sichdavonauchdie Verar-
beitung seines Flückiger-Traumas.
EinKrimimit viel Lokalkolorit und–
trotz Psychologie- undLiebesdin-
gen– viel Drive. Ein gelungener
Erstling. MZ

Martin Güdel: «Der Ständerat», Fr. 30.50.
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